
Sehr geehrte Frau…………, 

der Igel fällt als gemäß § 7 Absatz 2 Nummer 13 Buchstabe c) BNatSchG besonders geschützte Art 

unter die Zugriffsverbote des § 44 Absatz 1 BNatSchG. Daher haben einige untere 

Naturschutzbehörden für ihren Zuständigkeitsbereich Allgemeinverfügungen mit nächtlichen 

Betriebsverboten für Mähroboter auf der Grundlage des § 3 Absatz 2 BNatSchG (in Verbindung mit § 

44 Absatz 1 Nummer 1 BNatSchG) erlassen. § 3 Absatz 2 BNatSchG gestattet es den für Naturschutz 

und Landschaftspflege zuständigen Behörden, nach pflichtgemäßem Ermessen die im Einzelfall 

erforderlichen Maßnahmen zu treffen, um die Einhaltung des BNatSchG und der aufgrund des 

BNatSchG erlassenen Vorschriften sicherzustellen. 

Uns liegen keine Anhaltspunkte dafür vor, dass solche Allgemeinverfügungen rechtlich nicht zulässig 

sind. Insofern gehen wir davon aus, dass sie eine rechtliche Möglichkeit zur Verbesserung des 

Igelschutzes darstellen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Astrid Herrmann 
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